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DIESE AUSGABE ERSCHEINT AUCH ONLINE

Abteilung I 
Marbacher Str. 112 
Remseck am Neckar 
Stadtteil Neckarrems 

www.feuerwehr-remseck.de 

Einladung zum Tag der offenen Tür 
Samstag 11. Mai 2024 
14:00 Uhr  Festbeginn 
ab 14:30 Uhr Kinderprogramm 
ab 17:00 Uhr Fahrzeugübergabe 
ab 17:30 Uhr Spielmanns–  

u. Fanfarenzug
ab 20:00 Uhr Live-Band 4RoX 

Freitag, 10. Mai 2024 
17:00 Uhr Festbeginn 
ab 20:00 Uhr DJ KABA 

Holen Sie sich die Blütenpracht 
für Balkon, Terrasse und Garten. 
Große Auswahl zu günstigen Preisen. 
Blumenerde sowie Kräuter und Gräser im Ange-
bot. 
Bringen Sie Ihre Kästen mit! Wir bepflanzen sie. 

VERKAUF VON 7 UHR BIS 12 UHR 
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NOTDIENSTE / SERVICE / ÖFFNUNGSZEITEN 
ALLER DIENSTSTELLEN DER STADTVERWALTUNG

IMPRESSUM 

Herausgeber:  Stadt Remseck am Neckar
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Oberbürgermeister Dirk Schönberger, 71686 Remseck 
am Neckar, Marktplatz 1, oder sein Vertreter im Amt.
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Redaktion: Philipp Weber, Tel. 07146 2809-3010, 
Fax 07146 2809-53010, E-Mail: amtsblatt@remseck.de,  
Internet: www.remseck.de

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  

71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, 
Tel.: 07033 525-460, abo@nussbaum-medien.de, 
www.nussbaum-lesen.de

Zentraler ärztlicher Notfalldienst
Notfallpraxis Ludwigsburg, 
Erlachhofstraße 1, 71640 Ludwigsburg, 
Tel. 116 117
Mo., Di., Do.:� 18 – 8 Uhr Folgetag
Mi.:� 13 – 8 Uhr Folgetag
Fr.:� 16 – 8 Uhr Folgetag
Sa., So. und feiertags:� 8 – 8 Uhr Folgetag
Zu diesen Zeiten können Sie ohne Termin 
in die Notfallpraxis Ludwigsburg kom-
men. Bitte bringen Sie Ihre Krankenversi-
cherungskarte (KVK) mit.
In lebensbedrohlichen Notfällen wählen 
Sie bitte direkt die 112 an.
docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstun-
de für gesetzlich Versicherte in Baden-Würt-
temberg unter Tel. 0711 96589700 oder 
docdirekt.de. Mo. bis Fr. von 9 – 19 Uhr.

Augenärztlicher Notfalldienst
Notfallpraxis 
Katharinenhospital Stuttgart, 
Kriegsbergstraße 60, 70174 Stuttgart
Tel. 01806 071122
Fr.:� 16 – 22 Uhr
Sa., So., feiertags:� 8 – 22 Uhr
oder Tel. 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 0761 12012000

Krankenwagen rund um die Uhr
Rettungsleitstelle Ludwigsburg, 
Tel. 07141 19222

Kinderärztliche Notfallpraxis 
Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4, 
71640 Ludwigsburg, Tel. 01805 011230
Die Kinderärztliche Notfallpraxis ist werk-
tags von 18 – 8 Uhr des Folgetages und an 
den Wochenenden und Feiertagen von 8 bis 
8 Uhr des nächsten Werktages geöffnet für 
akute Erkrankungen und andere Notfälle.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht er-
forderlich, die Versichertenkarte muss mit-
gebracht werden.

Bereitschaftsdienst  
der Apotheken
Der Apothekennotdienst ist über die Tele-
fonnummer 0800 0022833 (kostenfrei aus 
dem Festnetz) oder vom Handy 22833 (ohne 
Vorwahl, max. 69 ct./Min./SMS) zu erfragen. 
Den aktuellen Notdienstplan finden Sie auch 
im Internet unter www.lak-bw.de/notdienst-
portal oder unter www.aponet.de.
Bereitschaftswechsel ist täglich morgens 
um 8:30 Uhr.

Giftnotzentrale
Tel. 0761 19240

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere
Der Tierärztliche Notdienst ist zu erfragen 
über die Telefonnummer des Haustierarztes.

Tierrettung Unterland
Notdienst zur Erstversorgung von verletzten 
oder in Not geratenen Haus- und Wildtieren. 
Die dauerhaft besetzte Leitstelle ist unter 
der Notfallrufnummer 07132 / 8599719 
erreichbar.

Städtische Notdienste
Alle städtischen Gebäude:  
Tel. 0151 16724321
Technische Dienste (früher: Bauhof):  
Tel. 0151 12271101
Alle öffentlichen Plätze, Spielplätze,
Straßenbeleuchtung und Verkehrszeichen

Notdienst Eigenbetriebe  
Wasser und Abwasser
Stadtwerke Wasserversorgung:  
Tel. 0175 1605274
Stadtentwässerung  
Abwasserentsorgung: Tel. 0170 2445756

Grundbuchamt Waiblingen
Amtsgericht Waiblingen,
Winnender Straße 27, 71334 Waiblingen, 
Tel. 07151 1664-0, E-Mail: poststelle@ 
gbawaiblingen.justiz.bwl.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8 –12 Uhr
Telefonzeiten: Mo. – Fr. von 8 – 12 Uhr und 
Mo. – Do. von 13:30 – 15:30 Uhr

Betreuungs- und  
Nachlassgericht
Amtsgericht Ludwigsburg,
Schillerstraße 12, 71638 Ludwigsburg,
Tel. 07141 498799, E-Mail:  poststelle@
agludwigsburg.justiz.bwl.de

Polizeiposten  
Remseck am Neckar
Tel. 07146 280820

Fachstelle für 
Wohnungssicherung
Beratungsangebot für Menschen, die 
von Obdachlosigkeit bedroht sind. 
Offene Sprechstunde montags 10 – 12 Uhr 
Raum 111, Marktplatz 1, 71686 Remseck 
am Neckar, Kontakt: Tel.: 0176 345 036 97  
(auch WhatsApp), E-Mail: patric.krahl@
wohnungslosenhilfe-lb.de

Öffnungszeiten der  
Stadtverwaltung  
Remseck am Neckar
Allgemeine Öffnungszeiten
Mo., Di., Fr. 8 – 12 Uhr,
Do. 8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
mittwochs nach Terminvereinbarung

Bürgerbüro, Standesamt, Wohngeld 
und Stadtinformation
Mo. 8 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr,
Di. 7 – 13 Uhr, Do. 8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Fr. 8 – 12 Uhr
mittwochs nach Terminvereinbarung

Ausländerbehörde
Mo. 8 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr, Di. 8 – 12 Uhr, 
Do. 8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr, Fr. 8 – 12 Uhr
Termine nach Vereinbarung. 
Donnerstags auch ohne Terminvereinba-
rung möglich.

Bürgeramt Pattonville
John-F.-Kennedy-Allee 19/4
Tel. 07141 284-530, Fax 07141 284-533
Mo. 8:30 – 12 Uhr, Di. 7:30 – 13 Uhr,  
Mi., Fr. nach Vereinbarung, Do. 8:30 – 12 Uhr 
und 15 – 18 Uhr

Fachbereich Bauverwaltung,  
Stadtplanung
Marktplatz 1
Tel. 07146 2809-2301,
Fax 07146 2809-52301

Fachbereich Finanzen
Marktplatz 1
Tel. 07146 2809-3201,
Fax 07146 2809-53201

Fachbereich Bildung, Familie, Soziales
Marktplatz 1
Tel. 07146 2809-2501,
Fax 07146 2809-52501

Technische Dienste
Aldingen, Neckarstraße 90
Tel. 07146 289-911, 
Fax 07146 289-949
Mo. bis Do.7:30 – 12 Uhr und 12:30 – 16 Uhr, 
Fr. 8:30 – 12 Uhr

Friedhofsverwaltung
Marktplatz 1
Tel. 07146 2809-2201
friedhof@remseck.de
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AKTUELLES

Der Haushalt 2024 wurde verabschiedet

In der Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 25. April 2024, ver-
abschiedeten die Stadträtinnen und Stadträte mit einer Gegen-
stimme den Haushaltsplan für das Jahr 2023. Bei der alljährlichen 
Haushaltsdebatte nahmen die fünf Fraktionen Stellung. Nachfol-
gend die Haushaltsreden der Fraktionsvorsitzenden in der Kurz-
fassung.

Rede zum Haushalt 2024

Aus der Sicht der Freien Wähler 
ist es besorgniserregend, dass 
die Stadt weder im Haushalts-
jahr 2024 (geplantes Ergebnis 
-9 Mio. Euro) noch im Planungs-
zeitraum bis 2027 in der Lage 
ist, einen ausgeglichenen Er-
gebnishaushalt vorzulegen. 
Der Ergebnishaushalt ist weiter-

hin strukturell unterfinanziert. Die geplante durchschnittliche 
Steigerung der Einnahmen um 5,5 % pro Jahr halten wir aufgrund 
der aktuellen gesamtwirtschaftlichen Situation für unwahr-
scheinlich. Steuererhöhungen sollen dennoch vermieden wer-
den. Insbesondere stehen die Freien Wähler zu ihrem Verspre-
chen der aufkommensneutralen Grundsteuerreform. Deshalb 
haben wir beantragt, dass die Stadtverwaltung dem Gemeinde-
rat Vergleichsberechnungen vorlegt, die die Auswirkungen der 
Grundsteuerreform bezogen auf Remseck aufzeigen und die als 
Grundlage für die Festlegung des Hebesatzes ab 2025 dienen 
können.
Um die Personalkosten, die 1/3 der Ausgaben ausmachen, nicht 
weiter auszudehnen, müssen die Auswirkungen einer Maßnah-
me auf die Personalausstattung der Stadt künftig noch mehr in 
die Entscheidung einbezogen werden. Die eingestellten Finanz-
mittel für den Gebäudeunterhalt sind aus unserer Sicht deutlich 
zu gering und verzerren das Ergebnis.
Wir haben leider nicht den Eindruck, dass den strukturellen Prob-
lemen des Haushalts von der Verwaltung angemessen begegnet 
wird. Strategische und strukturelle Veränderungen kann der Ge-
meinderat fordern, fördern und unterstützen, er kann beratend 
zur Seite stehen und er muss Priorisierungen vornehmen. Aber 
konkret eingeleitet werden müssen solche Veränderungen von 
der Verwaltung.
Mit dem Abschluss des Stadtentwicklungskonzeptes 2035 hat 
der Gemeinderat grundsätzliche Weichen gestellt. Die von den 
Freien Wählern seit Jahren geforderte langfristige Finanzplanung 
wurde damit jedoch nicht erreicht. Die Kosten für die Westrand-
brücke und Westrandstraße, für Neue Mitte Teil 2 und 3 sowie für 
die Verlängerung der Stadtbahn U 14 nach Pattonville sind in der 
Finanzplanung noch nicht abgebildet.
Im investiven Bereich ist der Schulcampus Aldingen mit insge-
samt rd. 32 Mio. Euro das größte Bauvorhaben. Zu den weiteren 
Investitionen zählen die Generalsanierung eines Fahrzeuges für 
die Stadtbahnlinie U 12, der Erwerb und die Errichtung von be-
zahlbarem Wohnraum sowie die Neuanschaffung von 2 Lösch-
gruppenfahrzeugen LF 10 für die Freiwillige Feuerwehr Remseck. 
Für diese Investitionen sind Einnahmen von 15,3 Mio. Euro ge-
plant. Rund die Hälfte der Einnahmen soll über Verkäufe von Bau-
plätzen generiert werden, insbesondere im Baugebiet „Östlich 
Marbacher Straße“. Für den Planungszeitraum bis 2027 sind bei 
den Einnahmen aus Grundstückverkäufen insgesamt rd. 46 Mio. 
Euro geplant. Aufgrund der aktuellen wirtschaftlichen Rahmen-
bedingungen sehen wir allerdings keine Möglichkeit, den von 
der Verwaltung avisierten Zeitplan einzuhalten, da derzeit kaum 
eine Neubauwohnung verkauft wird. Die fehlenden Einnahmen 
werden anderweitig auszugleichen sein.
Abgesehen davon handelt es sich um keine nachhaltige Haus-
haltspolitik, wenn die Investitionsaufgaben der Stadt durch den 

Verkauf von Grundstücken finanziert werden. Die Ressource 
„Grund und Boden“ ist gerade hier im Ballungsraum endlich.
Die Freien Wähler werden sich auch in der Zukunft dafür einset-
zen, dass die Finanzplanung der Stadt Remseck am Neckar die 
großen Aufgaben der Zukunft nicht aus den Augen verliert.
Isabel Eisterhues
Fraktionsvorsitzende der Freien Wähler Remseck

Spannende Aufgaben warten auf uns!

Die Gestaltungsspielräume 
für den Gemeinderat im Haus-
haltsjahr 2024 sind so klein 
wie seit Jahren nicht mehr. 
Aktuell fehlt es der Stadt so-
wohl an Geld als auch an Per-
sonal. Aktuell sind 42 Stellen 
nicht besetzt, also rund 11 %.
Für die Beschäftigten ist die-

ser Zustand nicht gut, weil deren Arbeitsbelastung, oft mit 
vielen Überstunden, natürlich höher ist als bei Vollbesetzung. 
In diesem Zusammenhang möchte ich im Namen meiner Frak-
tion allen städtischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für 
ihre engagierte Arbeit danken. Für die Bürgerinnen und Bürger 
sind nicht besetzte Stellen nicht gut, weil bestimmte Dienst-
leistungen gar nicht oder sehr verspätet erbracht werden. In 
einigen Kitas mussten die Öffnungszeiten reduziert werden, 
was manche junge Familien vor größere Probleme stellt.
Bautätigkeit
Wer aufmerksam durch die Stadt geht, sieht jedoch auch viel 
Positives. Meine Fraktion freut es besonders, dass am Schul-
campus Aldingen jetzt endlich gebaut wird. Mit 32 Mio. € ist 
dieses Projekt das bisher größte nach dem Teil I der Neuen 
Mitte.
Überall hört und liest man, dass beim Neubau von Wohnungen 
Flaute oder gar Stillstand herrscht. Daher ist es sehr erfreulich, 
dass im Baugebiet Wolfsbühl III in Aldingen die Bauarbeiten 
begonnen haben. Wir freuen uns, dass dort mit staatlicher 
Wohnbauförderung auch preisgedämpfte Mietwohnungen 
gebaut werden: 13 von der Stadt und hoffentlich weitere 12 
von der Bürgergenossenschaft Wohnen.
Bildung und Betreuung
Ab 2026 gibt es einen Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreu-
ung in der Grundschule. Die Ganztags-Grundschule ist wichtig 
sowohl für die Vereinbarkeit von Beruf und Familie als auch 
für mehr Chancengerechtigkeit in der Bildung. Mit der ersten 
Ganztags-Grundschule in Pattonville ist der Anfang in Rem-
seck gemacht. Jetzt müssen wir bald in die Planung weiter 
Ganztags-Grundschulen einsteigen.
Klimaschutz
Für uns Grüne ist angesichts des Klimawandels eine klimaneu-
trale Zukunft wichtiger denn je. Für uns gilt hier nicht, das kön-
nen und wollen wir uns nicht mehr leisten, im Gegenteil: Wir 
wollen und müssen uns mehr anstrengen, damit wir unser Ziel, 
ein klimaneutrales Remseck bis 2040 erreichen.
Wir freuen uns sehr, dass der Gemeinderat die Entwicklung 
eines Klimaschutzkonzepts bei der Priorisierung der Maßnah-
men zum Stadtentwicklungskonzept Remseck 2035 ganz nach 
vorne gesetzt hat. Mit dem Bezug von Ökostrom sind wir hier 
auf dem richtigen Weg, die Förderung von Steckersolaranla-
gen passt hier ebenfalls dazu. Wo es Sinn macht, sollten wir auf 
allen städtischen Dächern Photovoltaikanlagen installieren, 
manchmal kann das auch an den Fassaden vernünftig sein.
Bei der Stromversorgung mit erneuerbaren Energien sind wir 
schon ganz gut vorangekommen. Bei der klimaneutralen Wär-
meversorgung sind wir noch nicht so weit. Wir wissen, dass bis 
2045 Öl- und Gasheizungen, die zur Zeit 70 % der Gebäude in 
Remseck mit Wärme versorgen, durch erneuerbare Energien 
ersetzt sein müssen. Wir wissen, dass rund 50 Prozent der Ge-
bäude in Remseck für Fernwärme geeignet sind. Die könnte in 
Remseck über große Wärmepumpen kommen, die die Wärme 
aus dem Neckarwasser holen. Jetzt gilt es, von den Zahlen in 
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die Taten zu kommen. Die erste Tat muss sein, einen Betreiber 
für ein solches Wärmenetz zu finden.
Danke
Meine Fraktion möchte allen danken, die sich mit ihrer Arbeit, 
sei es haupt- oder ehrenamtlich, für unsere Stadtgesellschaft 
einsetzen.

Haushaltsrede der CDU-Fraktion

Betrachten wir den Haushalt: 
Wir haben ein Problem. Einnah-
men und Ausgaben klaffen aus-
einander. Die Verschuldung 
steigt. Für dieses Haushaltsjahr 
und die mittelfristige Finanzpla-
nung ist das beherrschbar.
Aber: viele Aufgaben wie die 
Sanierungsliste, die Stadtbahn, 

Ersatz für die Hallen in Hochberg und Aldingen haben wir noch 
nicht etatisiert. Wir sind bei der Verschuldung am Ende des ge-
sund Vertretbaren. Schulden sind immer die Steuern von mor-
gen!
Strukturell wird es nicht besser.
Einnahmeseite: Die anhaltende Wachstumsschwäche wirkt sich 
auf den Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer wie auf die 
Haushalte von Bund und Ländern aus. Fraglich ist, ob wir die ge-
planten Erlöse aus Grundstücksverkäufen so realisieren können.
Die Grundsteuerreform soll nicht mit einer verdeckten Steu-
ererhöhung kombiniert werden. Wir erwarten mehr Output 
von der kommunalen Wirtschaftsförderung.
Ausgabenseite: Hohe Tarifabschlüsse im öffentlichen Dienst, 
enorme Aufgaben kraft gesetzlicher Regelungen, vom Rechtsan-
spruch auf Ganztag über die Flüchtlingsunterbringung bis zum 
Thema Klimaschutz; Umlagebelastungen – alle Tendenz steigend.
Wir haben wichtige Zukunftsaufgaben: Klimaschutz, Stadtent-
wicklung, Digitalisierung, Mobilität und Kinderbetreuung.
Klimaschutz ist eine Querschnittsaufgabe, die sich durch alle Fel-
der zieht, durch die Stadtentwicklung, Sanierung und Mobilität. 
Ich nenne Energiekonzepte für Neubaugebiete, die Weiterent-
wicklung der Wärmeplanung und Ladesäuleninfrastruktur.
Mit dem Gebiet Östlich Marbacher Straße schaffen wir nicht nur 
Wohnraum, sondern mit Kita und Lebensmittelmarkt auch einen 
Mehrwert für ganz Neckarrems. So kann Nahversorgung in den 
Ortsteilen sichergestellt werden. Bezahlbaren Wohnraum schaf-
fen wir langfristig nur mit Ausweitung des Angebots. Wir wollen, 
dass das Wohngebiet Bubelesäcker in Hochdorf kommt. Im Be-
reich Gewerbe geht es im Erlenrainweg voran.
Wir wollen konsequente Verwaltungsdigitalisierung und die 
analog operierenden Bürgerinnen und Bürger mitnehmen: kon-
sequente Digitalisierung hinter dem Schalter, Unterstützung bei 
Antragsstellungen vor dem Schalter.
Wir haben dem Radwegekonzept zugestimmt, wie auch dem 
Radschnellweg. Regiorad hat sich aus unserer Sicht nicht be-
währt. Die Abstellflächen der E-Roller müssen stärker reguliert 
werden. Ausbaufähig ist die Ladeinfrastruktur.
Wir stehen zur Stadtbahn nach Pattonville. Es geht um ein Mit-
einander von Fußgängern, Radverkehr, ÖPNV und motorisiertem 
Individualverkehr.
Stadtbahn nach Waiblingen: Angesichts der absehbaren Lage 
der Haushalte sollten wir uns überlegen, ob wir dieses Projekt 
wirklich vorantreiben möchten, bevor hohe Planungskosten 
entstehen.
Beim Schulcampus Aldingen geht es voran. Östlich Marbacher 
Straße wird eine neue Kita entstehen und ein neuer Watomi-
Standort in Hochberg. 2028 greift der Anspruch auf Ganztag an 
der Grundschule. Wir investieren in Angebot und Qualität bei Bil-
dung und Betreuung. Unser Problem ist nicht die bauliche Situa-
tion, sondern die personelle Lage.
Wegen des Fachkräftemangels wollen wir uns auch in Zukunft 
notwendigen, gut begründeten Maßnahmen, auch im Personal-
bereich, nicht verweigern.
Um aber die Leistungsfähigkeit dieser Stadtverwaltung sicherzu-
stellen, müssen wir umsteuern. Das bedeutet Aufgabenkritik, um 

das „ob“ und das „wie“. Wir haben als GR immer wieder Projekte 
gestoppt, weil wir die Zweck-Mittel-Relation nicht mehr gegeben 
sahen. Bei neuen Projekten wollen wir mehr Input über Folgekos-
ten und entstehenden Workload.

Erwirtschaften vor dem Verteilen

Zur Kommunikation der Ver-
waltung:

Meine Kritik richtet sich (…) an 
die Kommunikation von Seiten 
der Verwaltung. (…) Negatives 
Denken verleitet zu negativem 
Handeln. Fakt ist – dass bei so 
ziemlich jeder Reaktion und 

Handlung der Verwaltung fehlendes Personal entweder Erwäh-
nung findet als Rechtfertigung für Versäumnisse oder als Ausre-
de bei Aufträgen genutzt wird. (…) Nicht vergessen hat die FDP 
Fraktion, dass auf eine umfangreiche Anfrage zum Thema Kinder-
betreuung von Seiten der Verwaltung eine Weigerung der Beant-
wortung mit personellen Engpässen begründet wurde. (…) So 
geht es nicht weiter.

Wir als FDP Fraktion haben Respekt vor der Arbeitsleistung vieler 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei Stadt und Verwaltung, viele 
bringen Höchstleistung und gleichen unendlich viel aus. Das er-
kennen wir an und dafür sind wir dankbar. Bei manch anderen 
hat man aber das Gefühl, das Wegschieben von Arbeit oder das 
Klagen über personelle Unterbesetzung oder Krankheitsfälle be-
herrschen das Szenario (…). Die FDP Fraktion ist nicht bereit, dies 
weiter zu akzeptieren (…), wenn sie bei manchen Anlässen nicht 
in der Lage ist, ihre pflichtgemäße Arbeit als Fraktion umzuset-
zen: nämlich, Ideen einzubringen, Anstöße zu geben, die Verwal-
tung im Namen der Einwohnerschaft zu kontrollieren und diese 
damit zu vertreten.

Wir sehen die Probleme und geschilderten Herausforderungen 
der Verwaltung und sind bereit, alle notwendigen Entscheidun-
gen zu treffen, um eine reibungsfreie Verwaltungsarbeit zu er-
möglichen. (…) Interessant ist – 40 der aktuell rd. 390 Stellen im 
Haushalt sind weiterhin nicht besetzt. Am Ende werden wieder 
ca. 2 Mio Euro weniger Personalkosten ausgegeben. (…) so kann 
man aber keine gute Haushaltspolitik machen! Dieses Geld kann 
man als Parallelbudget, wegen der gegenseitigen Deckungsfä-
higkeit (…), sehen. Wir (…) möchten auch einen Daumen darauf 
haben, wozu dieses Geld verwendet wird. Das wird uns mit sol-
chem Vorgehen erschwert.

Wir denken: Erwirtschaften vor dem Verteilen:

(…) Ziel sollte es sein, einen möglichst ausgeglichenen Haushalt 
zu erzielen! (…) uns ist wichtig, dass nach der Grundsteuerreform 
nicht mehr Steuergeld eingenommen wird (…). Dazu hat sich die 
FDP Fraktion die letzten beiden Jahre öfters zu Wort gemeldet. (…) 
es gilt mehr Gewerbesteuerzahlende, sprich Unternehmen, für 
Remseck zu gewinnen. (…) Um unsere chronisch strukturelle Un-
terfinanzierung des Haushalts in Remseck langfristig abzubauen, 
müssen wir das Thema Wirtschaftsförderung viel ernster nehmen.

Sinnvoller Umgang mit kommunalen Mitteln:

Ein wenig stutzig macht (…). Während wir für 10 % Ökogas-Anteil 
zusätzlich zur konventionellen Gasbeschaffung 95.000 € im Jahr 
ausgeben, fehlen gleichzeitig Mittel an anderer Stelle. (…)

Ein gutes Beispiel, worin die Kontrollfunktion des Gemeinderates 
sichtbar wird, ist auch die Überprüfung der Notwendigkeit von 
Projekten und Vorschlägen der Verwaltung:

Vergangenes Jahr führte ein Antrag der SPD, welcher eigentlich 
eine Beschilderung für Fahrradfahrer im Bereich der Endhaltestel-
le bezwecken sollte, zu einem Verwaltungsvorschlag (…) – Ge-
samtkosten: über 300.000 Euro. Der Rat hat diesen vernünftiger-
weise abgelehnt (…). Zum einen hat sich dieser Antrag (…) in ein 
mehrere 100.000 Euro Projekt verwandelt, (…) zum anderen wird 
genau an dieser Stelle in einigen Jahren aufgrund der Westrand-
brücke und der Neuen Mitte alles neu gebaut. (…)
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Geld ist nicht alles, aber ohne Geld ist alles 
nichts

Wir sollten auch in einem Wahl-
jahr nicht verschweigen, dass 
wir nur das leisten können, was 
wir uns finanziell leisten kön-
nen. Die großen Ziele, die wir 
uns in Remseck mit der Verwirk-
lichung der Großprojekte und 
mit dem StEK 2035 gesetzt ha-
ben, werden nicht ohne tief-

greifende Veränderungen des Haushalts zu erreichen sein. Das 
Defizit des Ergebnishaushalts führt dazu, dass im Jahr 2024 die in 
den Vorjahren gebildeten Rücklagen völlig aufgebraucht werden 
und ein in die Folgejahre zu übertragender Fehlbetrag verblei-
ben wird. Ein Ausgleich des Fehlbetrages wird auch in den Folge-
jahren ebenso wenig erwirtschaftet werden können wie neue 
Rücklagen. Wir haben zwar auch nach unserer Auffassung keine 
Luxusinvestitionen auf der Agenda. Die kritische Prüfung der In-
vestitionsvorhaben ist dennoch notwendig. Generell halten wir 
eine systematische Analyse des Haushalts, insbesondere des 
Ergebnishaushalts, für erforderlich. Die Analyse mit externem 
Sachverstand wäre unseres Erachtens eine bessere Grundlage für 
eine zukunftsfähige Haushaltsstruktur, als es die jährlichen, oft 
unter Zeit- und kurzfristigen Sachzwängen erfolgenden Ad-hoc-
Haushaltsentscheidungen sein können.
Der Wert des Beteiligungsprojektes StEK 2035 liegt weniger in 
der Beschreibung des ‚großen Wunschzettels‘ als darin, dass so-
wohl die Dringlichkeit verbindlicher Umsetzungsschritte als auch 
die Planung des dafür notwendigen finanziellen und personel-
len Ressourcenaufwands definiert werden müssen. Dieses war 
ganz eindeutig das Ziel der Gemeinsamen Stellungnahme der 
Fraktionen, die seitens des Planungsbüros und seitens der Ver-
waltung bereits in erste Schritte gemündet ist. Der Priorisierung 
der strategischen Ziele folgen, müssen die Diskussion und Fest-
legung konkreter Umsetzungsmaßnahmen. Auch dieses ist uns 
in einer gemeinsamen Vorgehensweise der Fraktionen mit 
den Dezernaten gelungen. Remseck wird bis zum Jahr 2035 vor-
aussichtlich auf rund 30.000 Einwohnerinnen und Einwohner an-
steigen, ein Zuwachs von rund 13 Prozent im Vergleich zum Jahr 
2021. Dieses Wachstumsszenario haben wir allen Handlungsfel-
dern, den strategischen Zielen, den Planungen und Projekten 
für das StEK zu Grunde gelegt. Damit wird aber die Arbeit von 
Gemeinderat und Verwaltung noch ambitionierter - oder wie wir 
es formuliert haben - ‚integrierter‘ werden müssen. Und es gilt, 
sich gerade trotz der vielen alltäglichen Herausforderungen und 
unbeabsichtigten Nebenwirkungen beim kommunalpolitischen 
Handeln, nicht vom generellen Kurs abbringen zu lassen. Zu-
sammenfassend möchte ich mich im Namen der SPD-Fraktion 
bedanken für den engagierten, mitunter strittigen Austausch, 
das Ringen um gemeinsame Positionen aber den stets fairen und 
wertschätzenden, kollegialen Umgang miteinander.
Wir stimmen den Haushalts- und Wirtschaftsplänen zu. Wir be-
danken uns bei der Kämmerei für die Erstellung und Aktuali-
sierungen des Entwurfes. Wir bedanken uns auch bei allen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltung für die stets gute 
und konstruktive Zusammenarbeit und bei allen Ehrenamtlichen, 
ohne die vieles in unserer Stadt nicht möglich wäre.
Das Jahr 2024 zeichnet sich auch dadurch aus, dass Haushaltsver-
abschiedung und Kommunalwahlkampf gewissermaßen über-
lappend sind. Ich wünsche uns in Remseck, dass es trotz der Kon-
kurrenzsituation, die jedem Wahlkampf innewohnt, gelingt, das 
gute Miteinander in diesem Gremium beizubehalten.
Für die SPD-Gemeinderatsfraktion
gez. Angelika Feurer

Regional denken - Regional handeln

Unternehmensbesuch in der Hochberg Event 
Location

In der vergangenen Woche besuchten Oberbürgermeister Dirk 
Schönberger und Wirtschaftsförderin Susanne Nicolaus die Hoch-
berg Event Location in der Neckaraue 3, im Stadtteil Hochberg.

 
v.l.n.r.: Oberbürgermeister Dirk Schönberger, Auszubildende Alexand-
ra Schefler, Auszubildende Ülkü Emirali, Alper Dogan, Tommy Vidovic

Die Räumlichkeiten der Hochberg Event Location bieten Platz 
für Veranstaltungen mit bis zu 250 Personen. Die Location kann 
für Firmenfeiern wie Produktpräsentationen, Weihnachtsfeiern, 
Hochzeiten und andere Veranstaltungen gemietet werden.
Das Team um Herrn Dogan und Herrn Vidovic kümmert sich von 
der Idee über die Umsetzung bis zum Event – alles aus einer 
Hand. In der Hochsaison sorgen bis zu 45 Mitarbeitende für einen 
reibungslosen Ablauf der einzelnen Veranstaltungen.
Neben der Eventlocation bietet das Team zudem einen Catering-
Service für Messen, Events, private Feiern oder Business Events 
an. Das Catering bietet ein abwechslungsreiches Angebot von 
Fingerfood bis Show Cooking. Angeboten werden Gerichte aus 
der regionalen schwäbischen und mediterrane Küche. Das Team 
legt Wert darauf, dass die Produkte aus der näheren Umgebung 
und Baden-Württemberg kommen und damit keine langen An-
fahrtswege haben.
Die Stadtverwaltung Remseck am Neckar wünscht der Hochberg 
Event Location für die Zukunft alles Gute.

Stecker-Solaranlagen – Jetzt Förderung sichern!

Förderanträge für Stecker-Solaranlagen können ab sofort 
wieder gestellt werden!
Nach der erfolgreichen und schnellen Ausschöpfung des letzt-
jährigen Förderprogramms 2023 wurden die Förderinhalte für 
dieses Jahr nur vereinzelt verändert und auf die neuen Begeben-
heiten angepasst. Die Förderhöhe einer neuen Stecker-Solar-
anlage beträgt pro Haushalt 100,00 Euro. Im Sinne einer sozia-
len Komponente erhalten Empfängerinnen und Empfänger von 
Wohngeld oder einer Basisförderung der L-Bank auf Nachweis 
200 Euro Förderung durch die Stadt .
Jedoch kann eine Auszahlung erst erfolgen, wenn der vollstän-
dige Leistungsnachweis gemäß den neuen Förderrichtlinien mit 
Stand 01.05.2024 erbracht und geprüft wurde. Bürgerinnen und 
Bürger erhalten nach Antragstellung einen vorläufigen Zuwen-
dungsbescheid.
Der Vorhabenbeginn vor Bewilligung bzw. Förderzusage des An-
trags ist ab 01.05.2024 zulässig, erfolgt aber auf eigenes Risiko und 
begründet keinen Rechtsanspruch auf Förderung. Wir empfehlen 
jedoch, den vorläufigen Zuwendungsbescheid abzuwarten.

Die aktuelle Förderrichtlinie und Antragsfor-
mulare sowie weitere Informationen stehen 
auf der städtischen Homepage zur Verfügung. 
Bitte nutzen Sie für eine schnellere Bearbei-
tung Ihres Antrags die digitale Antragstellung. 
Hierfür stehen Ihnen unsere Online-Formulare 
zur Verfügung (https://www.stadt-remseck.
de/unser-remseck-am-neckar/klimaschutz-energie/aktionen-
projekte/foerderung-stecker-solargeraete).
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Anträge und Leistungsnachweise in Papierform senden Sie bitte per 
Post an:

Dezernat III, Klimaschutz
Marktplatz 1
71686 Remseck
Bei Fragen zur Antragstellung oder generell zum Thema Ste-
cker-Solaranlagen wenden Sie sich bitte entweder an das Post-
fach Klimaschutz@remseck.de oder an Frau Beischroth unter Tel. 
07146/2809-2001.
Tragen Sie Ihren Beitrag zum Klimaschutz bei. Auch kleine Bei-
träge helfen bei der Erreichung des Ziels zur Klimaneutralität bis 
zum Jahre 2040.

Der Remsecker Wochenmarkt

Die Marktbeschicker und die Stadtverwaltung Remseck am Ne-
ckar freuen sich auf Ihren Besuch. Der Remsecker Wochenmarkt 
findet jeden Donnerstag (außer an Feiertagen) von 13 bis 18 Uhr 
auf dem Marktplatz statt.
Regionale Anbieter verkaufen jede Woche frische Waren aus hei-
mischer Produktion. Das Sortiment umfasst Obst, Gemüse, Käse, 
Eier, Fleisch und Wurstwaren, mediterrane Feinkost und Blumen.

Übersicht der Marktstände
Obst und Eierhof Bollinger aus Burgstetten
Obst und Gemüse, Eier, Wurstdosen und Fertiggerichte in Dosen
La Creperia, Hans Jürgen Müller aus Stuttgart
Süße sowie herzhafte Crêpes, lecker belegt
Käsemarkt Widmann aus Waiblingen
Käse aus eigener Herstellung, Käse aus anderen Ländern, Hart-
käse, Schnittkäse, Weichkäse, Sauermilchkäse, Frischkäse und 
Frischkäsezubereitungen
Catalli Catering aus Waiblingen
Mediterrane Feinkost, Oliven, Aufstriche, kulinarische Spezialitä-
ten, Salami, Brot, Käse
Firma Kehles 
Trockenfrüchte, wie z. B. Mango, Feigen, Ananas gezuckert, ge-
schwefelt oder naturbelassen

Ihr Besuch auf dem Remsecker Wochenmarkt

In dieser Woche haben die Marktbeschicker folgende Angebote 
für Sie:

Obst und Eierhof Bollinger
Spargel aus der Pfalz (außer der Norm gewachsen), weiß: 
1 kg, 9,95 €
Erdbeeren aus Deutschland: 500 g, 4,95 €

Käse Widmann
Südtiroler Dolomit – herzhafter Bergschnittkäse, 45 % i. Tr.:
100 g, 2,79 €

Catalli Catering
Bauernsalat: 100 g, 2,10 €

Tre�punkt Remseck
Fachgruppe Kultur, Sport, Soziales – Tel. 07146 2809-2530, E-
Mail: kultur@remseck.de
Karten erhalten Sie unter https://remseck.reservix.de, an allen 
Reservix-Vorverkaufsstellen und an der Stadtinformation im Rat-
haus Remseck am Neckar.

Öffnungszeiten unseres Ticketservices an der Stadtinformation: 
Mo. 8 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr; Di. 7 – 13 Uhr; Do. 8 – 12 Uhr und 
14 – 18 Uhr; Fr. 8 – 12 Uhr (Telefon: 07146 2809-4100)
Aktuelle Informationen zu unseren Veranstaltungen finden Sie 
auch auf der städtischen Internetseite (www.remseck.de/kultur-
programm).

Kunst im Rathaus – Neue Rathausausstellung eröffnet
Am vergangenen Dienstag 
fand die Eröffnung der zweiten 
Rathausausstellung der Aus-
stellungsreihe „Kunst im Rat-
haus“ statt.
Die gezeigte Ausstellung zeigt 
Lichtmalereien der 16 weißen 
Stationen der Remstal Garten-
schau 2019 der Remsecker 
Künstlerin Barbara Steinberg. 
Unter dem Titel „LICHT – KUNST 
– ARCHITEKTUR“ werden 39 
einzigartige Fotografien der 
Künstlerin gezeigt, in denen sie 
Architektur mit Lichtmalerei kombiniert hat, um ganz besondere 
Werke zu schaffen. Nach der Begrüßung durch Herrn Oberbürger-
meister Dirk Schönberger beschrieb Frau Steinberg den Anwesen-
den anschaulich, wie Lichtmalerei funktioniert und wie ihre Bilder 
entstanden sind. Musikalisch begleitet wurde die Vernissage vom 
Remsecker Pianisten und Komponisten Felix Hack.
Die Ausstellung kann bis zum 17. Juni 2024 zu den allgemeinen 
Öffnungszeiten des Rathauses im 2. OG kostenfrei besucht werden.

 
�Foto: Stadtverwaltung Remseck am Neckar, Foto: Barbara Steinberg

Energiemanagement und Klimaschutz

„Rad mal“ – Save the Date „Stadtradeln 2024“
Das diesjährige Stadt- und Schulradeln startet unter dem 
Motto „Rad mal“! und findet vom 01.07. – 21.07.2024 statt.
Das „Stadtradeln“ bringt den Nutzen des Fahrradfahrens für Ge-
sundheit und Klima in den Fokus der Öffentlichkeit. Die Verwaltung 
möchte mit der Kampagne Menschen zum Umstieg auf das Fahr-
rad bewegen – für Freizeitfahrten, aber auch für Pendlerverkehre. 
Während des Aktionszeitraums sind alle, die in Remseck am Neckar 
wohnen, arbeiten, einem Verein angehören oder eine Schule be-
suchen, aufgerufen, sich am Wettbewerb zu beteiligen und drei 
Wochen lang beruflich oder privat kräftig in die Pedale zu treten.
Auch in diesem Jahr gibt es einen Sonderwettbewerb „Schulradeln“, 
der in das „Stadtradeln“ integriert wird. Besonderer Fokus liegt hier 
auf den Zielgruppen Schüler/-innen, Eltern und Lehrkräfte.
Die Anmeldung ist bereits jetzt online direkt über www.Stadtra-
deln.de oder über die „Stadtradeln“-App möglich.
Radverkehr bedeutet mehr als nur klimafreundliche Mobilität 
und hilft uns dabei, unsere Gesundheit zu stärken. Wir müssen 
das Rad nicht neu erfinden, wir müssen es nur häufiger nutzen!
2023 haben 629 Remseckerinnen und Remsecker in insgesamt 25 
Teams jeden ihrer Radl-Kilometer gezählt – ob zur Arbeit, in die 
Schule oder in der Freizeit. Erfreulicherweise stieg sowohl die An-

 
� Foto: Stadtverwaltung  

Remseck am Neckar
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zahl der zurückgelegten Kilometer als auch die der Teilnehmenden 
in den letzten Jahren kontinuierlich an. Insgesamt legten in Remseck 
2023 die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 126.897 km zurück und 
vermieden damit rund 21 Tonnen CO2 im Vergleich zu Autofahrten.
Können wir die Vorjahresergebnisse toppen? – Rad mal!
Für weitere Fragen hierzu können Sie sich an klimaschutz@rem-
seck.de oder Frau Beischroth unter 07146 2809-2001 wenden.

Energieagentur Kreis Ludwigsburg

Bauberatung Energie (BBE)
Zu Fragen rund um die Themen Energie und Klimaschutz bie-
tet die Stadt Remseck am Neckar in Zusammenarbeit mit der 
Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. allen Bürgerinnen 
und Bürgern als Unterstützung bei Sanierungen, Heizungs-
tausch, Neubau etc. eine erste neutrale, unabhängige, Gewer-
ke übergreifende, kostenfreie Bauberatung Energie (BBE) an.

LEA-Bauberatung ENERGIE
23. April 2024 von 15 bis 18 Uhr

Terminvereinbarung mit
Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V.

für Telefonberatung über
Tel. 07141 688930

E-Mail: info@lea-lb.de
zu den LEA-Sprechzeiten Di. – Fr. 9 – 12:30 Uhr

Di. + Mi. 14 – 17 Uhr / Do. 14 – 18:30 Uhr
Bei diesem LEA-Termin ist der Zugriff auf Pläne bzw. Baugesuch, 
ggf. Fotos des Gebäudes, Daten zum Heizenergieverbrauch der 
letzten Jahre, vorliegende Angebote wünschenswert und natür-

lich können alle offenen Fragen angesprochen werden.
Im persönlichen LEA-Gespräch haben Sie 45 Minuten Zeit, um 
dann gut informiert die nächsten Schritte umzusetzen.

Wir laden Sie herzlich ein,
das Angebot der Energieagentur zu nutzen!

Weiterführende Informationen gibt es auf www.lea-lb.de.
Die Energieberatungen der Energieagentur Kreis Ludwigsburg 
LEA e.V. werden in Kooperation mit der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg durchgeführt und vom Bundesministe-
rium für Wirtschaft und Energie gefördert.
Bei der Stadtverwaltung Remseck am Neckar können Sie Frau 
Kronmüller (Telefon: 07146 2809-2214) kontaktieren.

Sonnenstrom mit der eigenen Photovoltaikanlage produzieren
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e. V. informiert 
über Photovoltaikanlagen und lädt zum Online-Vortrag am 
15. Mai ein.
Baden-Württemberg ist sonnengeküsst. Damit lohnt sich die Nut-
zung von Photovoltaik (PV) hier besonders. Zusätzlich könnte 
schon bald die neue Photovoltaik-Strategie der Bundesregierung 
in Kraft treten und Solarenergie noch attraktiver machen. Das kürz-
lich beschlossene Solarpaket enthält eine deutliche Vereinfachung 
der Nutzung gemeinschaftlicher Solaranlagen auf Mehrfamilien-
häusern sowie einen starken Abbau bürokratischer Hürden.
Wer wissen möchte, ob das eigene Dach für eine Solaranlage 
geeignet ist, kann für eine erste Einschätzung das Solardachka-
taster vom Landesamt für Umwelt Baden-Württemberg nutzen. 
Nach Eingabe der eigenen Adresse lässt sich in der Karte die Ab-
weichung von der maximal möglichen Sonneneinstrahlung auf 
dem eigenen Dach anzeigen. Sowohl die Neigung, Ausrichtung, 
Verschattung als auch die solare Einstrahlung werden dabei be-
rücksichtigt. Der Link zu dem Online-Tool ist unter www.lea-lb.
de/solarenergie zu finden. Die LEA informiert dort außerdem 
über Photovoltaik, Balkon-PV und Solarthermie sowie den ent-
sprechenden Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten.
Wer weiter in das Thema einsteigen möchte, sollte den Online-
Vortrag „Meinen Strom? Mache ich selbst!“ des Energieeffizienz-
experten Joshua Lampe am 15.05.2024 von 20:15 bis 21:15 Uhr 
nicht verpassen. Interessierte erfahren, wie sie selbst Strom pro-

duzieren können, welche gesetzlichen Regelungen greifen und 
wie es mit der Wirtschaftlichkeit und Fördermöglichkeiten aus-
sieht. Die Anmeldung ist unter www.lea-lb.de zu finden.
Wer individuelle Fragen zu seinem Dach hat, kann die kos-
tenfreie und unabhängige Online-Erstberatung zum Thema So-
larenergie der LEA in Kooperation mit der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg nutzen. Die Terminvereinbarung erfolgt 
telefonisch unter 07141 68893-0.

 
� Foto: Caniceus Pixaby

AMTLICHES

Bebauungsplan „Realisierungsabschnitt I, 1. 
Änderung - Erweiterung Heizkraftwerk“ Stadt-
teil Pattonville

Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfs
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Remseck am Neckar 
hat in öffentlicher Sitzung am 23.04.2024 den Entwurf des Be-

bauungsplans gebilligt und beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 
BauGB öffentlich auszulegen.

Für den Geltungsbereich ist der Lageplan vom 23.04.2024 maß-
gebend. Er ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt:

 
Lageplan Entwurf Bebauungsplan vom 23.04.2024�
� Foto: Stadt Remseck am Neckar

Der Bebauungsplanentwurf vom 23.04.2024 mit Begründung 
einschließlich des Umweltberichtes, die Anlagen zum Bebau-
ungsplan sowie die nach Auffassung der Stadt wesentlichen, be-
reits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen werden 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit

vom 13. Mai 2024 bis 14. Juni 2024
im Dezernat III – Fachbereich Bauverwaltung, Stadtplanung der 
Großen Kreisstadt Remseck am Neckar, Marktplatz 1, 71686 Rem-
seck am Neckar, 2. Obergeschoss, im Wartebereich vor Raum 215 
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öffentlich ausgelegt. Der Bebauungsplan kann zu unseren all-
gemeinen Öffnungszeiten Montag, Dienstag, Freitag von 8:00 
– 12:00 Uhr, Mittwoch nach Vereinbarung und Donnerstag von 
8:00 – 12:00 Uhr und 15:30 – 18:00 Uhr eingesehen werden. Wir 
empfehlen, vorher einen Termin zu vereinbaren; ein solcher ist 
aber nicht zwingend erforderlich.
Hinweis: Die Unterlagen stehen ab dem 13.05.2024 auch auf 
unserer Homepage www.stadt-remseck.de/bebauungsplan zum 
Download bereit.
Folgende wesentliche, bereits vorliegende umweltbezogene 
Stellungnahmen werden ausgelegt:
Von der Stadt eingeholte Stellungnahmen
•	 [1] Umweltbericht zum Bebauungsplan „Realisierungsab-

schnitt I, 1. Änderung, Erweiterung Heizkraftwerk“, Stadtteil 
Pattonville, KMB PLAN-WERK-STADT GMBH, Ludwigsburg, 
vom 12.04.2024 (Anlage 5) (wird nachgereicht)

•	 [2] Relevanzprüfung zum Artenschutz, Erweiterung Heizkraft-
werk Pattonville, Stadtwerke Ludwigsburg-Kornwestheim, 
Stauss & Turni, Gutachterbüro für faunistische Untersuchun-
gen, Tübingen, vom 06.11.2024 (Anlage 6)

•	 [3] Schornsteinhöhenberechnung und Immissionsprognose 
nach TA Luft, IKWK-Anlage Heizwerk Pattonville, DEKRA Auto-
mobil GmbH, Karlsruhe, vom 28.09.2023 (Anlage 7)

•	 [4] Schallimmissionsprognose für die Erweiterung des Heiz-
werks Pattonville, Schalltechnisches Büro Pfeifer, Ehringshau-
sen, vom 24.10.2023 (Anlage 8)

Im Rahmen der frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit und 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange einge-
gangene umweltbezogene Informationen:
•	 [5] Landratsamt Ludwigsburg, Stellungnahme vom 16.01.2024
Folgende Art umweltbezogener Informationen sind vorhanden:
Art der umweltbezogenen Information mit Angabe der Fundstel-
le [Verweis auf o. a. Quelle]:
Schutzgut Mensch
•	 zur Gesundheit und Wohlbefinden [1]
•	 zum Schutz vor schädlichen Lärm- und Schadstoffbelastun-

gen [1]
•	 zum Erhalt vorhandener Wegebeziehungen [1]
•	 zu baubedingten, anlagebedingten und betriebsbedingten 

Wirkfaktoren [1]
•	 zu Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen [1]
•	 zu Schallleistungspegel [5]
•	 zur Schornsteinhöhenberechnung [5]
Schutzgut Tiere/Pflanzen/Biotope
•	 zum Erhalt von Einzelbäumen [5]
•	 zu Schutzgebiete [1]
•	 zu Biotopen [1]
•	 zur Minderung des Verlustes an Lebensraumstrukturen
•	 zum Erhalt / Schaffung von Biotopvernetzungsstrukturen
•	 zu baubedingten, anlagebedingten und betriebsbedingten 

Wirkfaktoren [1]
•	 zu Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen [1]
•	 zur Eingriffs-Ausgleichs-Bilanzierung [1]
•	 zu Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen [1]
•	 zu Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen [1]
•	 zum Artenbestand und Abschichtung der Arten [2]
Schutzgut Fläche und Boden
•	 zum Schutz des Bodens und Oberbodenmanagement [1]
•	 zu baubedingten, anlagebedingten und betriebsbedingten 

Wirkfaktoren [1]
•	 zu Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen [1]
Schutzgut Wasser
•	 zu Wasserschutzgebieten und Grundwasserschutz [1, 5]
•	 zur Verringerung des Oberflächenabflusses [1]
•	 zur Sicherung der Grundwasserneubildung [1]
•	 zu baubedingten, anlagebedingten und betriebsbedingten 

Wirkfaktoren [1]
•	 zu Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen [1]
•	 zu Starkregen [5]
Schutzgut Luft/Klima
•	 zur Sicherung eines ausgeglichenen Mikroklimas [1]

•	 zu baubedingten, anlagebedingten und betriebsbedingten 
Wirkfaktoren [1]

•	 zu Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen [1]
Schutzgut Landschaft
•	 zur inneren Durchgrünung des Gebiets [1]
•	 zur Eingrünung des Gebiets zur freien Landschaft [1]
•	 zu baubedingten, anlagebedingten und betriebsbedingten 

Wirkfaktoren [1]
•	 zu Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen [1]
Schutzgut Kultur- und Sachgüter
•	 zur Bedeutung für Kultur- und Sachgüter [1]
Erneuerbare Energien
•	 zum Einsatz von Methoden zur Gewinnung der Energiever-

sorgung aus erneuerbaren Energien [1]
Während dieser Auslegungsfrist können innerhalb der üblichen 
Dienstzeiten die Unterlagen eingesehen und von jedermann Stel-
lungnahmen schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadt 
vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
können gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 a Abs. 6 BauGB bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Abgabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.

Remseck am Neckar, den 24.04.2024
gez.
Birgit Priebe
Bürgermeisterin

Grundsteuer und Gewerbesteuervorauszahlung 
2. Rate 2024

Zum 15. Mai 2024 ist jeweils die 2. Rate der Grundsteuer und der 
Gewerbesteuervorauszahlung für das Haushaltsjahr 2024 fällig. 
Die Höhe der Raten ist aus dem letzten Grundsteuer- bzw. Ge-
werbesteuerbescheid ersichtlich.
Um den Ansatz von Mahngebühren und Säumniszuschlägen 
zu vermeiden, bittet die Kämmerei um pünktliche Begleichung 
der Steuerraten. Sofern eine Abbuchungsermächtigung vorliegt, 
werden die fälligen Beträge automatisch vom Konto abgebucht.

Neues aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung vom 23.04.2024
TOP 2: Haushaltsplan / Wirtschaftspläne 2024
Im Rahmen der Haushaltsberatungen wurden von den Fraktio-
nen Fragen und Anträge gestellt, welche beantwortet und abge-
stimmt wurden.
TOP 3: Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2024 – Verab-
schiedung
Die Fraktionsvorsitzenden halten Haushaltsreden.
Der Gemeinderat verabschiedet die Haushaltssatzung und den 
Haushaltsplan 2024.
TOP 4: Angelegenheiten des Zweckverbands
TOP 4.1 Beschluss der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2024
Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung mit Haushalts-
plan 2024 Fassung sowie die Finanzplanung und das Investitions-
programm.
TOP 4.2 Jahresbauarbeiten 2024-2025
Der Gemeinderat vergibt die anstehenden Tief-, Gehweg- und 
Straßenbauarbeiten für den Zweckverband Pattonville auf der 
Basis der Einheitspreise aus den Jahresbauarbeiten 2024/2025.
TOP 4.3 Annahme von Zuwendungen
Der Gemeinderat stimmt der Annahme der Zuwendungen zu.
TOP 5: Feuerwehrsatzung – Einführung einer Kindergruppe
Der Gemeinderat beschließt die Satzung zur Änderung der Feu-
erwehrsatzung für die Freiwillige Feuerwehr Remseck am Neckar.
TOP 6: Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung
Der Gemeinderat stimmt der Satzung zur Änderung der Satzung zur 
Regelung des Kostenersatzes für Leistungen der Freiwilligen Feuer-
wehr Remseck am Neckar (Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung FwKS) zu.
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TOP 7: Beschaffung zweier Löschgruppenfahrzeuge
Der Gemeinderat stimmt der Ausschreibung zweier Löschgrup-
penfahrzeuge LF10 zu.
TOP 8: Strombeschaffung für die Lieferjahre 2025 und 2026
Der Gemeinderat stimmt der Strombeschaffung für die Lieferjah-
re 2025 und 2026 für die Abnahmestellen der städtischen Liegen-
schaften sowie für die Straßenbeleuchtung auf Basis des Beschaf-
fungskonzeptes der Stadtwerke Ludwigsburg-Kornwestheim zu 
und legt Rahmenbedingungen fest.
TOP 9: Realschule Remseck
Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der Fenstersanierungs-
arbeiten für die Realschule Remseck zu und erteilt die Beauftra-
gung entsprechend.
TOP 10: Bebauungsplan „Realisierungsabschnitt I, 1. Ände-
rung – Erweiterung Heizkraftwerk“, Stadtteil Pattonville
Der Gemeinderat beschließt nach Abwägung der öffentlichen und 
privaten Belange, die Behandlung der eingegangenen Stellungnah-
men entsprechend der Abwägungstabelle und billigt den Entwurf 
des Bebauungsplanes „Realisierungsabschnitt I, 1. Änderung - Erwei-
terung Heizkraftwerk“. Der Gemeinderat beschließt die öffentliche 
Auslegung des Bauungsplanentwurfes sowie die Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und beauftragt 
die Verwaltung, die öffentliche Auslegung durchzuführen.
TOP 11: 6. Änderung des Flächennutzungsplans 2015 der 
Großen Kreisstadt Remseck am Neckar für das Gebiet „Öst-
lich Marbacher Straße – nordwestlicher Teilbereich“ im Stadt-
teil Neckarrems
Der Gemeinderat beschließt nach Abwägung der öffentlichen und 
privaten Belange, die Behandlung der eingegangenen Stellungnah-
men entsprechend der Abwägungstabelle und billigt den Entwurf 
der 6. Änderung des Flächennutzungsplans 2015 der Großen Kreis-
stadt Remseck am Neckar für das Gebiet „Östlich Marbacher Straße 
– nordwestlicher Teilbereich“. Der Gemeinderat beschließt die öffent-
liche Auslegung der Flächennutzungsplanänderung sowie die Betei-
ligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und 
beauftragt die Verwaltung, die öffentliche Auslegung durchzuführen.

Einladung zu öffentlichen Sitzungen

Betriebsausschuss
am Dienstag, 07. Mai 2024,

- 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses, Marktplatz 1 -
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Sanierung der Wasserversorgung Goethestraße

- Vorstellung der Planung und Freigabe zur Ausschreibung 
(Wasserleitungsbau)

2. Kanalsanierung 2024 Neckargröningen Teil 2 + Hochberg Teil 1
- Vergabe der Arbeiten

3. Kanalreinigung und Kanalbefahrung 2024 Hochberg Teil 2
- Vergabe der Arbeiten

4. Bekanntgaben
5. Verschiedenes

Ausschuss für Umwelt und Technik
am Dienstag, 07. Mai 2024,

- 18:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses, Marktplatz 1 -
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Sanierung der Wasserversorgung Goethestraße

- Vorstellung der Planung und Freigabe zur Ausschreibung 
(Straßenbau)

2. Jagdgenossenschaft Remseck am Neckar
3. Zulassung einer Ausnahme von der Veränderungssperre „Lud-

wigsburger Steige II“ im Stadtteil Aldingen
- Errichtung eines Zweifamilienhauses, Ludwigsburger Steige 
15, Flst. Nrn. 132, 132/1

4. Antrag auf immissionsschutzrechtliche Änderungsgenehmi-
gung, Stadtwerke Ludwigsburg-Kornwestheim, Columbus-
straße 31, 71686 Remseck am Neckar
- Antrag vom 09.02.2024: Erweiterung des Heizwerks „PEW“
- Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens

5. Bekanntgaben
6. Verschiedenes

Fundsachen

Einzelschlüssel mit Anhänger
Zeitraum: Ende März 2024
Fundort: Stadtteil Neckarrems
Smartphone
Zeitraum: Anfang März 2024
Fundort: Stadtteil Aldingen
Schwarze Tasche mit Inhalt
Zeitraum: Ende März 2024
Fundort: Stadtteil Neckargröningen
Schlüsselbund mit Autoschlüssel und Anhänger
Zeitraum: Ende März 2024
Fundort: Fellbach
Kopfhörer
Zeitraum: Ende März 2024
Fundort: Stadtteil Neckarrems
Autoschlüssel mit Ersatzschlüssel
Zeitraum: Anfang April 2024
Fundort: Stadtteil Neckarrems
Schal
Zeitraum: Anfang April 2024
Fundort: Stadtteil Neckarrems

Alle Fundsachen können im Bürgerbüro der Stadt Remseck 
am Neckar nachgefragt und abgeholt werden.
Tel. 07146 2809-4115.

Verlorenes online suchen
Wer etwas verloren hat, kann auch online danach suchen.
Auf der städtischen Internetseite unter www.stadt-remseck.de 
gelangt man im Online-Bürgerservice zum elektronischen Fund-
büro.
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FEUERWEHR

Einsätze

21.04.2024 - 20:20 Uhr - Notfalltüröffnung
23.04.2024 - 19:14 Uhr - Brand Kategorie 1
Die Feuerwehr Remseck wurde um 19:14 Uhr zu einem brennen-
den Müllbehälter an einer Haltestelle im Stadtteil Aldingen alar-
miert. Dank berherztem Eingreifen und ersten Löschmaßnahmen 
mittels Eimer musste die Feuerwehr nach der Kontrolle mit der 
Wärmebildkamera nur etwas nachlöschen. (eh)
23.04.2024 - 19:14 Uhr - Türöffnung mit Brandgefahr
Zu einer Notfalltüröffnung mit Brandgefahr wurde die Feuerwehr 
Remseck am heutigen Mittwoch in den Stadtteil Aldingen alar-
miert. Beim Eintreffen wurde die Bewohnerin der Wohnung vor 
dem Haus angetroffen. Schnell war klar, dass die Tür im Erdge-
schoss, lediglich ins Schloss gefallen war. Mittels zerstörungsfrei-
em Türöffnungswerkzeug konnte rasch ein Zugang geschaffen 
werden. Anschließend wurde ein Topf mit angebranntem Essen 
ins Freie gebracht. Nach kurzen Lüftungsmaßnahmen konnte die 
Wohnung der Bewohnerin übergeben werden. (ds)
25.04.2024 - 20:20 Uhr - Notfalltüröffnung
Die Feuerwehr Remseck wurde am 25.04.2024 gegen 16:30 Uhr 
zu einer Türöffnung in den Stadtteil Neckarrems alarmiert. Bereits 
nach kurzer Zeit konnte die Wohnungseingangstüre geöffnet 
werden. Der Rettungsdienst übernahm die Versorgung des Pa-
tienten. (eh)
27.04.2024 - 18:41 Uhr - Notfalltüröffnung
Am Samstagabend wurde die Feuerwehr Remseck zu einer Not-
fall-Türöffnung in den Stadtgeil Hochdorf alarmiert. Die Türe 
wurde vor Ort geöffnet, dabei stellte sich heraus, dass die Person 
nicht zu Hause ist. Die Türe wurde im Anschluss gemeinsam mit 
der Polizei ordnungsgemäß verschlossen.(sl)

Abteilung I

Tag der offenen Tür der Feuerwehr Remseck am Neckar , Ab-
teilung I, am 10./11. Mai 2024
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir möchten Sie ganz herzlich zu unserem Tag der offenen Tür 
der Freiwilligen Feuerwehr Remseck am Neckar – Abteilung I am 
Freitag, dem 10. Mai ab 17 Uhr und am Samstag, dem 11. Mai ab 
14 Uhr in unser Gerätehaus in der Marbacher Straße 112 – Stadt-
teil Neckarrems einladen. Zusammen mit Ihren Familien und 
Freunden können Sie bei uns ein paar schöne Stunden verbrin-
gen. Wir bieten mit typischen Speisen vom Grill, unserem Salat-
Teller, dem Schwabenteller sowie den Pulled Pork-Burgern etwas 
typisch Regionales. Ergänzend zu den Speisen schenken wir im 
markanten Pilswagen mit der großen Flasche Fassbier und wei-
tere Getränke aus. 
Am Freitagabend werden Sie von DJ KABA musikalisch unterhal-
ten.
Am Samstag beginnen wir bereits um 14 Uhr. Dann bieten wir 
Ihnen ein großes Angebot an verschiedenen Kuchen und Torten 
sowie Kaffee an. 
Den Samstag haben wir zum Familientag erklärt, wobei unsere 
kleinen und natürlich auch großen Gäste einiges geboten be-
kommen: Fahrzeug-Ausstellung, Kinderfahrten mit dem Feuer-
wehr-Auto (ab 14.30 Uhr), Kinderschminken mit den WATOMIS, 
Mitmachprogramm der Jugendfeuerwehr, Crêpes-Verkauf durch 
den Spielmanns- & Fanfarenzug … 
Ein Höhepunkt wird am Samstag um 17 Uhr die Fahrzeugüber-
gabe des neuen Gerätewagen Transport (GWT) an die Abteilung I 
sein. Die Übergabe wird durch den Spielmanns- und Fanfarenzug 
der Freiwilligen Feuerwehr Remseck musikalisch umrahmt.
Auch die Musik kommt bei uns am Samstag nicht zu kurz. Nach 
der Fahrzeugübergabe spielt für uns der Spielmanns- & Fanfa-
renzug der Feuerwehr Remseck auf. Ab 20 Uhr wird Sie dann die 
Live-Band 4RoX, die Rock-Coverband aus Pleidelsheim, unterhal-
ten und uns kräftig einheizen.

Unsere neu gestaltete Bar wird Sie dann ab 21 Uhr an beiden 
Festtagen mit leckeren Drinks und Cocktails verwöhnen.
Übrigens: Uns können Sie auch sehr bequem mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln erreichen. Die Stadtbuslinie 402 hält unmittelbar 
vor unserem Gerätehaus (Haltestelle Neckarrems Friedhof).
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihre Freiwillige Feuerwehr Rem-
seck am Neckar – Abteilung I

MEDIATHEK & ORTSBÜCHEREIEN

Öffnungszeiten der Mediathek und Ortsbüchereien
Mediathek im KUBUS, Marktplatz 3:
Mo. und Fr. 15 – 18 Uhr
Di. und Do. 10 – 12 Uhr und 14 – 19 Uhr
Sa. 10 – 13 Uhr
mediathek@remseck.de
07146 2809 4900

Ortsbücherei Aldingen, Kelterstraße 5:
Mi. 15:30 – 18:30 Uhr
Do. 15:30 – 18:30 Uhr
buecherei-aldingen@remseck.de
07146 282108

Ortsbücherei Hochberg, Waldallee 9:
Di. 15:30 – 18:30 Uhr und Do. 15:30 – 18:30 Uhr
buecherei-hochberg@remseck.de
07146 2807922

Ortsbücherei Hochdorf, Schlossstraße 2:
Mo. 10 – 12 Uhr und Fr. 15:30 – 18:30 Uhr
buecherei-hochdorf@remseck.de
07146 861428

Ortsbücherei Pattonville, John-F.-Kennedy-Allee 19/3:
Mo., Mi. und Fr. 15:30 – 17:30 Uhr
buecherei@bv-pattonville.de
07141 284580

In den Schulferien und an beweglichen Ferientagen der Rem-
secker Schulen bleiben die Ortsbüchereien geschlossen.
Die Schließzeiten der Mediathek im KUBUS werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Weitere Informationen entnehmen Sie den Homepages:
https://mt-remseck.lmscloud.net, www.remseck.de, 
www.bv-pattonville.de

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Aktion „Von Mensch zu Mensch – Fahrdienst“

Foto: Haus der Bürger

Ehrenamtlicher kos-
tenloser Einkaufs-
Fahrdienst für nicht 
mehr so mobile Senio-
ren wird eingeschränkt 
fortgesetzt.

Sollten Sie unsere Hilfe 
für unbedingt notwen-
dige Einkäufe benöti-

gen, können Sie sich nach wie vor jeden Mittwoch von 9 bis 11 
Uhr unter Tel. 07146 281-8016 melden. Wir erledigen dann in 
Absprache mit Ihnen Ihre Besorgungen und liefern die Ware bis 
an Ihre Haustür, oder holen Sie zu Hause zum Einkauf ab.

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Begegnungscafé im Haus der Bürger
Einmal im Monat laden wir 
Menschen mit Verlusterfah-
rung montags ein zum
Begegnungscafé
im Haus der Bürger
Neckarstraße 56  
(1. Obergeschoss)
15 - 17 Uhr

Wir treffen uns im Kreis von Menschen, die trauern und leben 
wollen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Was erwartet Sie? Gemeinschaft und Gespräche bei Kaffee, 
Tee und Knabbereien, Gedankenaustausch zu einem zur Jah-
reszeit passenden Thema.
Termine 2024
6. Mai                  3. Juni                  1. Juli
Sommerpause im August
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an uns unter 07146 280-249.
Ihr Team vom „Haus der Bürger“

Literaturkreis am Mittwoch, 08. Mai 2024
Der nächste Literaturkreis findet am 
Mittwoch, 08. Mai 2024, von 10 bis 12 
Uhr in der Mediathek im KUBUS statt. 
Hier werden Ihnen alte Remsecker 
Schriften und Texte vom Stadtarchiv 
Remseck vorgestellt. Die Veranstaltung 
ist kostenlos und für alle Interessierten 
offen.

Haus der Bürger

 “Philosophie direkt”  

  Thema:    Leben - Tod - Unsterblichkeit

  Termin:    jeweils am 2. Mittwoch eines  
                    Monats
  Beginn:    08. Mai 2024
  Uhrzeit:   17:30 Uhr
  Ort:           Haus der Bürger, Raum 107
                    Neckarstraße 56, 07146/280-249
                    Remseck-Aldingen
  Kontakt:  werner.winger@web.de
                    0157 77631932

Austausch über die wirklichen Fragen des
Lebens - philosophisch beleuchtet

 
� Plakat: HdB

 
� Foto: @HdB

 
� Foto: Autenrieth

Nachbarschaftliche
Tauschbörse Remseck

Stammtisch/ Tauschtreff
Am kommenden Dienstag, 7. Mai treffen wir uns wie angekün-
digt um 16:45 auf dem Parkplatz vor dem Schloss Remseck. 
Dort werden wir in zwei Gruppen aufgeteilt und um 17 Uhr be-
kommen wir eine Führung durch den Schlossgarten. Im Anschluss 
an die Führung gibt es einen kleinen Umtrunk. Die Höchstzahl an 
Teilnehmern ist bereits erreicht, bitte kommt also nicht unange-
meldet zu diesem Stammtisch.

So erreichen Sie uns
Alle Informationen der Nachbarschaftlichen Tauschbörse Rem-
seck stehen auf unserer Homepage www.tauschboerse-rem-
seck.de. Auf der Seite „Aktuell“ finden Sie immer die derzeitigen 
News und unsere Bildergalerie. Über die Homepage kommen die 
Mitglieder auch in das Cyclos-Programm. Telefonisch sind wir je-
derzeit für Sie unter 07146 5868 da. Per E-Mail erreichen Sie uns 
unter vorstand@tauschboerse-remseck.de oder über das Kon-
taktformular auf unserer Homepage. [AS]

Bürgerstiftung Remseck

Bürgerstiftung Remseck
Marktplatz 1, 71686 Remseck am Neckar
Vorsitzender Stiftungsvorstand: Karl-Heinz Schlumberger, OB a. D.
E-Mail: info@buergerstiftung-remseck.de
www.buergerstiftung-remseck.de

Computer-Hilfe für PC, Laptop, Tablet und Smartphone

 
Computer-Hilfe�  
Foto: Jürgen Schneider

(früher PC-Lotsen)
Haben Sie Probleme mit Ihrem PC, 
Ihrem Laptop oder Ihrem Tablet? Wir 
helfen bei der Suche nach Lösungen 
für die Beseitigung der Probleme.
Haben Sie ein neues Smartphone, wol-
len Sie die Einstellungen vornehmen? 
Wollen Sie neue Funktionen kennen-
lernen? Wollen Sie Fotos oder Kontak-
te übertragen, Apps installieren und 

noch vieles mehr?
Dann sind Sie genau richtig bei uns. Wir unterstützen Sie da-
bei, egal ob iPhone oder Android Smartphone.
Kommen Sie einfach bei uns vorbei. Wir sind immer dienstags 
von 10 Uhr bis 12 Uhr im Haus der Bürger, 2. OG, Raum 209. 
Am ersten Dienstag im Monat können Sie zusätzlich auch 
zwischen 18 Uhr und 19:30 Uhr kommen.
Bringen Sie bitte Ihre Benutzernamen und Passwörter mit.
Kontakt: Bürgerstiftung im Haus der Bürger
E-Mail: haus-der-buerger@remseck.de
Bitte benutzen Sie den Betreff: ‚Computer-Hilfe‘
Tel.: 07146 / 280 249

Wir suchen ehrenamtliche Helfer. Haben Sie Interesse, kom-
men Sie im Haus der Bürger vorbei oder rufen Sie an.

Rauchmelder retten Leben
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Schach im Mai
Unser erster Schachabend im Mai 
wird am Montag, 6. 5. sein (19 Uhr). 
Wie immer also am ersten Montag im 
Monat. Eigentlich wäre der nächste 
Termin am dritten Montag im Monat. 
Dieser Tag, der 20. Mai, ist allerdings 
der Pfingstmontag und damit ein Fei-
ertag. Somit findet an diesem Tag kein 
Schachtreff im Haus der Bürger statt.
Die Schachgruppe der Bürgerstiftung 
trifft sich erst wieder nach den Pfingstferien am Montag, 3. 
Juni. Gäste sind stets willkommen.

 
� Logo: Gerald Winkler

KURZ NOTIERT

Sprechstunde des Welcome Service für den Landkreis Lud-
wigsburg
Die erste Sprechstunde des Welcome Service für den Landkreis 
Ludwigsburg ist am:
Mittwoch, 8. Mai 2024, 9 – 13 Uhr, Landratsamt Ludwigsburg, 
Raum 405
Eine Anmeldung ist erforderlich unter: svetlana.acevic@re-
gion-stuttgart.de oder Tel. +49 16221 52 728
Die Sprechstunde richtet sich an neu zugewanderte internationa-
le Fachkräfte, ihre Familienangehörigen und Studierende, die im 
Landkreis Ludwigsburg leben und arbeiten wollen.
Zu den Beratungsthemen gehören: Deutsch lernen, Aufenthalt, 
Arbeitssuche, Anerkennung ausländischer Schul- und Berufsab-
schlüsse, Bewerbungsunterlagen, Ausbildung, Studium etc.
Die Sprechstunde richtet sich ebenfalls an kleine und mittelstän-
dische Unternehmen, die ausländische Fachkräfte beschäftigen 
möchten.

SOZIALE DIENSTE

AK Asyl Remseck

Arbeitskreis Asyl Remseck
Kontakt:
•	 Postanschrift: AK Asyl Remseck, Im Schneeberger 10, 71686 

Remseck am Neckar
•	 Homepage: www.emk-remseck.de/ak-asyl-remseck
•	 E-Mail für Ihre Anliegen: ak-asyl-remseck@gmx.de
•	 Telefon: 0170 9052356
•	 Spendenkonto: Ev-meth. Kirche, IBAN: DE94 6025 0010 0000 

2327 20, Verwendungszweck: „AK-Asyl“

In Kürze
Fahrrad-Mitmach-Werkstatt: immer montags um 17:00 Uhr in 
der Ludwigsburger Straße 24, in Neckargröningen.
Nächster Termin für das offene Unterstützenden-Treffen ist der 
18.09.2024, 18:30 Uhr.
Über den Tellerrand geschaut:
Der Flüchtlingsrat Baden-Württemberg
engagiert sich als Verein in ganz Baden-Württemberg für ge-
flüchtete Menschen. Er unterstützt durch Beratungen und 
Schulungen, stellt vielfältige Informationen zur sozialen und 
rechtlichen Situation in Baden-Württemberg zur Verfügung und 
informiert über die Asyl- und Migrationspolitik. Durch gezielte 
Öffentlichkeitsarbeit und Gespräche mit der Politik sowie ge-
sellschaftlichen Gruppierungen setzt er sich für die Rechte Ge-
flüchteter und für eine menschliche Flüchtlingspolitik in Ba-
den-Württemberg ein.
Nähere Infos hier: https://fluechtlingsrat-bw.de

Förderverein Kleeblatt P�egeheim

Zufriedene Gesichter bei der Mitgliederversammlung des 
Kleeblatt Fördervereins ...
Der vor zwei Jahren gefasste Beschluss, die Mitgliederversammlun-
gen an einem Nachmittag abzuhalten, um gerade älteren Mitglie-
dern die Teilnahme zu erleichtern, hat sich bewährt. So traf man sich 
in diesem Jahr in gemütlicher Runde bei Kaffee und Hefezopf im Haus 
der Bürger, um die Berichte des Vorstandes über die zurückliegen-
den Aktivitäten entgegenzunehmen. Auch der Erste Bürgermeister 
Remsecks, Herr Triller, war gekommen. Ebenso der Pflegedienstleiter 
im Haus Kirchstraße, Herr Schyma, und die für die sozialen Dienste 
im Haus Pattonville verantwortliche Frau Blasenbrey.
In ihrem Bericht hob die 1. Vorsitzende hervor, dass in beiden Klee-
blatt-Häusern ein verlässlicher Kreis Ehrenamtlicher in verschie-
denen Bereichen tätig ist. Ob Blumenschmuck, Spaziergänge, Be-
suche, Beschäftigung bei Bastelarbeiten oder auch die Begleitung 
bei Arztbesuchen und die monatlichen Kaffeenachmittage, die 
ehrenamtlich organisiert und gestaltet werden, sind eine wertvolle 
Ergänzung zu Pflege und Betreuung durch Hauptamtliche.
Auch der Bericht der Schatzmeisterin Hilde Wolf wurde von den 
Mitgliedern anerkennend zur Kenntnis genommen. Dank der 
Mitgliedsbeiträge und Spenden konnten einige Anschaffungen 
getätigt werden, die dazu beitragen, das Leben im Heim für die 
Bewohnerinnen und Bewohner angenehmer zu machen.
In seinem Bericht zur Kassenprüfung lobte Bürgermeister a.D. 
Reinhard Melchior die einwandfreie und sorgfältige Kassenfüh-
rung und empfahl der Versammlung die Entlastung der Schatz-
meisterin. Dieser Aufforderung kam Bürgermeister Triller gerne 
nach und bat die Versammlung um Abstimmung zur Entlastung 
der Schatzmeisterin und des Vorstandes insgesamt. Was dann 
auch einstimmig, mit Enthaltung der Betroffenen geschah.
So stand dem „TOP Wahl des Vorstandes“ nichts mehr im Wege, 
die unter der Leitung vom Bürgermeister Triller folgendes Ergeb-
nis brachte:
Vorsitzende bleibt Erika Raupp –
neu ist die stellvertretende Vorsitzende Beate Wieland,
Schatzmeisterin ist wieder Hilde Wolf und
neue Schriftführerin ist Karin Hudelist.
Monika Kiemle, die nach 18 Jahren das Amt der Schriftführerin 
abgegeben hat, bleibt dem Kleeblatt verbunden und gehört 
künftig gemeinsam mit Doris Mahr, Gabriele Strobel und für Pat-
tonville Hubert Burkhart dem erweiterten Vorstand an.
Kassenprüfer ist wie bisher Reinhard Melchior und neu Antje Schir-
ra, nachdem Horst-Walter Schaefer nicht mehr kandidiert hat.
In ihrem Schlusswort bedankte sich Erika Raupp für den harmoni-
schen Verlauf der diesjährigen Mitgliederversammlung und freu-
te sich darüber, dass neben bewährten bisherigen Vorstandsmit-
glieder neue Mitglieder gewonnen werden konnten. Ganz nach 
dem Motto: Kleeblatt heißt – mitmachen!
Kleeblatt Förderverein e. V.
Erika Raupp, 1. Vorsitzende, Tel. 07146 90618
E-Mail raupp-remseck@t-online.de

Deutsches Rotes Kreuz

Fit bis ins hohe Alter
Seniorengymnastik
Neckarrems 
Dienstag: 15:30 – 16:30 Uhr in der Turnhalle Kelterschule
Monika Wittner (Tel. 07146 4954) 
Pattonville 
Mittwoch: 16 – 17 Uhr in der Bürgerhalle
Gabi Strobel (Tel. 07146 92124) 
Pattonville Linedance 
Donnerstag: 17 – 18 Uhr im Bürgerzentrum
Gabi Strobel (Tel. 07146 92124)
In den Schulferien findet keine Seniorengymnastik statt.
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DRK Ortsverein 
Remseck am Neckar

Dienstabend
Donnerstag 02.05.2024, 19.30 Uhr im DRK-Heim. Thema: Übungs-
abend HLW
DRK-Ortsverein Remseck am Neckar
Ludwigsburger Straße 12
71686 Remseck am Neckar
www.drk-remseck.de
E-Mail: info@drk-remseck.de

Jugendrotkreuz Remseck

Jugendrotkreuz

Gruppenstunden
Hallo liebe Kinder und liebe Eltern,
seit dem 18.01.2024 finden die Gruppenstunden alle zwei Wo-
chen von 18 bis 19:30 Uhr statt.
Für nähere Infos oder eine Anmeldung gern einen Anruf oder 
eine E-Mail an uns.
Rebecca Schlechter, 0176 34541968
Selim Irk, 0176 30787413
oder unter der E-Mail-Adresse: info@jrk-remseck.de

Haus Kastanienblüte

Eine schöne Überraschung für unsere Mitarbeiter
Eine ganz besondere Lieferung kam kürzlich vom Hofladen 
Obergfäll zu uns ins Haus. Eine liebe Angehörige hat sich bei 
unseren Mitarbeitern für die gute Pflege ihres mittlerweile ver-
storbenen Ehemanns bedankt. Die Mitarbeiter staunten nicht 
schlecht, als zwei prall gefüllte Körbe mit unglaublich vielen Le-
ckereien von Frau Obergfäll im Namen der Angehörigen an sie 
überreicht wurden. Wir bedanken uns von ganzem Herzen für 
diese wunderschöne Art der Wertschätzung, die Mitarbeiter ha-
ben sich sehr gefreut!

 
Prachtvoll gefüllte Körbe�

 
Unsere Mitarbeiter sagen DANKE !� Fotos: Martina Rümke

KINDERGÄRTEN / BILDUNG

Watomi Naturkids
Naturkindergarten

Wo Fuchs und Hex’ sich „Guten Tag“ sagen

 
� Foto: Yvett Heinrich

Zauberhafte Momente gibt es auf der Wiese der Watomis in Ne-
ckarrems eigentlich immer, zurzeit aber besonders viele! Denn seit 
ein paar Tagen verwandelt sich nach jedem Morgenkreis, unter 
den magischen Klängen einer Kalimba, eine Erzieherin in die „klei-
ne Hexe“ und liest den kleinen Füchsen aus dem Klassiker von Ot-
fried Preußler vor. Um diese magischen Abenteuer der kleinen Zau-
berin auch ganz aus der Nähe erleben zu können, wagten sich die 
Füchse bis nach Stuttgart zur gleichnamigen Ausstellung im Alten 
Schloss. Mit Zauberstab und Umhang bestens gerüstet, wirbelten 
die Kinder durch die Hexenküche, ritten auf Besen und kämpften 
gegen andere Hexen, um am Ende, von all den Eindrücken ganz 
verzaubert, den Heimweg wieder anzutreten.
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BILDUNG / SCHULEN

Förderverein der
Neckarschule Aldingen e.V.

Einladung zur Hocketse 2024

 

         

 

 

 
 am Donnerstag, 16.05.2024   

ab 17.00 Uhr 
auf dem Schulhof der 

 
 
 
 
 
 
 

Für die Bewirtung sorgt der 
 
 

 

 
 

 

Die Aufsichtspflicht liegt bei den Eltern. 

 
� Plakat: Sd

Förderverein Grundschule
Neckargröningen e.V.

Auszug unserer Leistungen an der Kelterschule Außenstelle 
Neckargröningen
•	 Schülerbetreuung nach dem Unterricht bis 15 Uhr
•	 Arbeitsgemeinschaften
•	 Projekte
•	 Spendenakquise

Besuchen Sie unsere Homepage, dort finden Sie auch aktuelle 
Jobangebote (Minijob/ Midijob/ Ehrenamt mit Aufwandsent-
schädigung).

Aktuell suchen wir für die Schülerbetreuung eine pädagogisch 
interessierte Kraft und eine Vertretungskraft für die Essensaus-
gabe. Näheres erfahren Sie auf unserer Homepage (https://www.fv-
gsneckargroeningen.de/jobs/) oder rufen Sie uns einfach an.

Kontakt:
Eichendorffstraße 15, 71686 Remseck am Neckar
E-Mail: fv@fv-gsneckargroeningen.de
Homepage: www.fv-gsneckargroeningen.de
Tel.: 015115506775

Hilfe, unser Betreuungsteam braucht Unterstützung!
Wir sind Schüler der Klassen 1. – 4.

 
� Foto: Kober-Schiller

Wir brauchen Dich, um uns nach der Schule bis 15 Uhr zu be-
treuen.

Um uns bei den Hausaufgaben zu helfen,
musst Du gute Deutschkenntnisse haben.

Von einem Ehrenamt mit Aufwandsentschädigung,
Mini-Job oder Midi-Job ist alles möglich.

Je nachdem, wie viel Zeit Du mit uns verbringen möchtest.
Auf der Homepage des Fördervereins kannst Du noch mehr

darüber lesen oder ruf uns einfach an.

Kelterschule Neckarrems 
mit Außenstelle Neckargröningen

Kartoffeln stecken mit dem Obst- und Gartenbauverein 
Neckarrems
Vergangenen Donnerstag waren die Klassen 2a und 2b zu Gast 
beim Obst- und Gartenbauverein (OGV).
Herr Dietrich und Herr Obergfäll hatten für uns eine ganz beson-
dere Aktion vorbereitet.
Nach einer kurzen Erklärung und vielen Informationen rund um 
die Kartoffel durften wir im Lehrgarten Kartoffeln stecken. Wir 
lernten dabei, dass die Kartoffeln tief in die Erde gepflanzt wer-
den müssen. Auch den passenden Abstand zwischen den Pflan-
zen konnten wir mit unseren Füßen gut abmessen. Nachdem alle 
Kartoffeln gesteckt waren, gab es noch Apfelsaft zur Stärkung. 
Nach so viel Arbeit haben wir uns auch fest vorgenommen, im 
Frühjahr und Sommer zum Unkraut jäten zu kommen.
Wir bedanken uns ganz herzlich beim Team vom OGV und freuen 
uns auf eine reiche Ernte im Herbst!
Die Klassen 2 a und 2b der Kelterschule Neckarrems

 
� Foto: Spr

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Lise-Meitner-Gymnasium

Anmeldung Bläserklasse noch möglich bis 08.05.24
Hierzu bitten wir Sie, das Anmeldeformular auf der Homepage (un-
ter „Infos für zukünftige SchülerInnen und Eltern“) runterzuladen 
und an der Schule abzugeben bzw. an das Sekretariat zu schicken, 
oder direkt mit dem Sekretariat telefonisch Kontakt aufzunehmen.
Auf der Homepage ist auch der Info-Flyer einzusehen.
Es muss noch kein Instrument gewählt werden. Die Auswahl er-
folgt nach einem Instrumentenkarussell im Juli.

Informationen zur Anmeldung in die Bläserklasse
•	 Zur besseren Planung ist eine Anmeldung zusammen mit der 

Anmeldung für Klasse 5 an das LMG wünschenswert. Bitte füllen 
Sie dazu das Anmeldeformular aus und geben Sie dieses zusam-
men mit den weiteren Anmeldeunterlagen im Sekretariat ab.

•	 Nachträgliche Anmeldungen sind noch bis 8. Mai möglich. 
Hierzu benutzen Sie bitte auch das Formular.

•	 Für Anfänger erfolgt die Auswahl der Instrumente nach einem 
Instrumentenkarussell im Juni/Juli. Angemeldete erhalten 
eine gesonderte Einladung.

•	 Der Vertrag über Instrumentalunterricht mit der Musikschule 
wird nach dem Instrumentenkarussell gesondert geschlossen

Jugendmusikschule
Remseck am Neckar

 
QR-Code: qr

Sie finden das Musikschulbüro  
im Rathaus,
Marktplatz 1, 71686 Remseck am Neckar

Telefon: 07146 2809-2542 /-2543
Fax: 07146 28095-2542 /-2543
E-Mail: 
jugendmusikschule@remseck.de
www.jugendmusikschule-remseck.de

Bürozeiten: 
Mo. bis Fr. von 8:30 bis 12 Uhr, Do. von 15:30 bis 18 Uhr
Schulleitung: Melanie Petcu
Stellvertretende Schulleitung: Petra Bischoff
Verwaltung und Finanzen:
Martina Happach und Anke Stickel

 
� Plakat: JuMu

Volkshochschule
Außenstelle Remseck am Neckar

Örtliche Vertreterin der Schiller-Volkshochschule
Stadt Remseck am Neckar
Sina Schäfer
Tel. 0151 40784450
sina.schaefer@remseck.de
Anmeldungen bitte unter: 
www.schiller-vhs.de I info@schiller-vhs.de I
Tel. 07141 144-2666
! Aktuell keine Abendkasse möglich !

Politik & Pizza
Am 13.05.2024 veranstaltet die Schiller-vhs in Kooperation mit der 
Landeszentrale für politische Bildung einen Informationsabend zu 
den Kommunalwahlen in Remseck am Neckar. Im Mittelpunkt des 
Abends steht der persönliche Austausch mit den Kandidierenden für 
den Remsecker Gemeinderat. Wer teilnimmt, hat die Möglichkeit, an 
Themeninseln Fragen zu stellen, mitzudiskutieren oder einfach auch 
nur zuzuhören. Politische Vorerfahrung ist dabei nicht notwendig. 
Bei leckerer Pizza und lockerem Ambiente kann der Abend ausklin-
gen.
Wann: Montag, 13.05.2024 ab 19:00 Uhr bis ca. 21:00 Uhr
Wo: Stadthalle Remseck
Kursnummer: 24A050232
Die Veranstaltung ist kostenfrei – Anmeldung ist erforderlich.
Anmeldungen über die Website (www.schiller-vhs.de) per E-Mail 
(info@schiller-vhs.de) oder telefonisch (07141 144 2666) möglich.

JUGEND-INFO

Jugendreferat Remseck

Der direkte Draht ins Jugendreferat ...
Jugendreferat im Haus der Jugend
Meslay-du-Maine-Straße 4
71686 Remseck am Neckar

- Offene Kinder- und Jugendarbeit
- Schulsozialarbeit
- Ferienprogramme
- Veranstaltungen
- Jugendbeteiligung

Leitung: Karen Sämann
Sekretariat: Susanne Moch
Telefon: 07146 289-410
Fax: 07146 289-499
E-Mail: jugendreferat@remseck.de

Öffnungszeiten für Grundschulkinder:
Kinderclub: Dienstag und Mittwoch von 14 – 17 Uhr
Bastelangebote: Termine in den Herbst-/ Wintermonaten
Spielmobil: immer donnerstags von 14:30 – 17:30 

Uhr wechselnd an den Grundschulen – 
Termine im Sommer und Herbst

Ferienprogramme: Programme werden bekannt gegeben

Öffnungszeiten für Jugendliche (ab der 5. Klasse):
oHa (Offenes Haus): Montag und Mittwoch von 15 bis 19 Uhr

Freitag von 15 bis 20 Uhr
Veranstaltungen: Termine werden im Amtsblatt und auf 

der Homepage rechtzeitig veröffentlicht.

 
QR-Code: Jugendreferat 

Remseck
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Hobbybude Hochdorf
www.hobby-bude.de

Muttertagsbasteln in der Hobbybude

 
� Plakat: C. Ketterer

Jugendtre� Remseck e.V.

40 Jahre Jugendhaus

Morgen ist es so weit! 3. Mai 24
„The music of Queen live“
in der Stadthalle Remseck. 
Es gibt noch Karten an der Abendkasse für 25,- €.
Nach der Veranstaltung legt Sven Stark für unsere After-Show-Party auf.

 
� Plakat: JTR
Bis morgen Abend 
Euer E. Wahlenmeier

Fördergemeinschaft
Jugend und Kultur Remseck e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren, liebe Mitglieder,
hiermit laden wir Sie herzlich zu unserer Mitgliederversammlung 
am

Mittwoch, den 15. Mai 2024 um 19.00 Uhr
im Ristorante Adler

Remseck-Hochberg, Am Schloss 2
ein und freuen uns über Ihr Kommen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstands
7. Aussprache
8. Wahlen
	 a) Stellv. Vorsitzende/r
	 b) Beisitzer/in
	 c) Kassenbeauftragte/r
	 d) Kassenprüfer
	 e) Beiräte
9. Verschiedenes
Anträge können bis zu Beginn der Versammlung bei der Vorsit-
zenden Erika Schellmann, Affalterbacher Str. 1, 71686 Rem-
seck am Neckar

E-Mail: erika.schellmann@foerdergemeinschaft-jugend-kultur-
remseck.de eingereicht werden.
Mit freundlichen Grüßen
Erika Schellmann Gerlinde Eble
Vorsitzende stellv. Vorsitzende

ALLGEMEINE STADTINFORMATIONEN

S O C I A L  M E D I A
bei der Stadtverwaltung Remseck am Neckar

Folgen Sie uns auf Instagram:
remseckamneckar

I n s t a g r a m

BEGINN

13:00 Uhr
ENDE

18:00 Uhr

Jeden
Donnerstag

 

außer an Feiertagen

Remsecker
WOCHENMARKT

AUF DEM MARKTPLATZ




